
Berichtswesen für den Stadtrat der Stadt Kitzingen - öffentlich 
zur Stadtratssitzung am 09.06.2016 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Thema Sachverhalt/Sachstand Weiteres Vorgehen / Termine 

Zuständigkeit Amt 1 / SG 10/SG12 
01 Tablets 

 
Lieferung erfolgte am 23.05.2016 
 

Aushändigung und Einführung im Vorfeld 
der Finanzausschusssitzung am 
30.06.2016. 

Zuständigkeit Amt 1/ SG 13 
02 Ausbau Kita-Plätze 

 
Die derzeit geltende Frist zur Antragsstellung 
zum Ausbau von Krippenplätzen (30.06.16) 
wurde um ein Jahr, bis 30.06.17 verlängert. 
(siehe beiliegende Email vom Städtetag) 
 

Die Verwaltung sucht derzeit die Gespräche 
mit den Trägern zur Abstimmung der weite-
ren Vorgehensweise 

03 Mittagsbetreuung an der 
Grundschule Kitzingen Sied-
lung 

Ab 01.09.2016 wird die Mittagsbetreuung in 
Trägerschaft der GFI Würzburg –Gesellschaft 
zur Förderung beruflicher und sozialer Integra-
tion gGmbH – fortgeführt. 

Mit der GFI Würzburg wird ein entspre-
chender Kooperationsvertrag geschlossen 
(analog dem Vertrag mit dem FöV der St.-
Hedwig-Grundschule). Eine Kopie wird den 
Fraktionsvorsitzenden baldmöglichst zuge-
leitet. 

Zuständigkeit Amt 2 / Stadtkämmerei 
04 FEE-2-Projekt;  

Prognoseberechnungen we-
gen der Errichtung einer Mobil-
funkbasisstation;  
Königsberger Str. 89 
 
 
 

Mit Bewilligungsbescheid vom 02.05.2016 wur-
de bei Gesamtkosten i. H. v. 1.463,70 € und 
zuwendungsfähigen Kosten i. H. v. 1.000 € eine 
Zuweisung aus Mitteln des Bayer. Staatsminis-
teriums für Umwelt und Verbraucherschutz  
i. H. v. 900 € bewilligt. 

Am 13.05.2016 wurde der Regierung von 
Oberfranken mitgeteilt, dass die Funk-
anlage am Mobilfunkstandort „Königsberger 
Str. 89“ zwischenzeitlich aufgebaut und in 
Betrieb genommen wurde. Deshalb ist kei-
ne Prognoseberechnung sondern eine 
Nachher-Messung vorzunehmen. Der Ver-
wendungsnachweis wird entsprechend ein-
gereicht. Die Messung muss bis spätestens 
31.12.2016 in Auftrag gegeben sein.  
Der Verwendungsnachweis ist bis spätes-
tens 30.06.2017 vorzulegen 
 
 
 
 



Lfd. 
Nr. 

Thema Sachverhalt/Sachstand Weiteres Vorgehen / Termine 

05 Weiterführung des Quartiers-
büros in der Böhmerwald- 
str. 11 
(01.11.2012 – 31.07.2014) 
 
 

Der am 01.12.2014 eingereichte Verwendungs-
nachweis wurde durch die Regierung von Un-
terfranken geprüft. Der Zuschuss aus dem 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm II 
– Soziale Stadt i. H. v. 6.400 € wurde ausbe-
zahlt. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
10.459,17 €. 

Die Maßnahme für den Zeitraum ist abge-
schlossen. 

06 Entwicklungskonzept  
„Siedlung“ 
 

 
 

 

Der am 21.04.2009 eingereichte Verwendungs-
nachweis wurde durch die Regierung von Un-
terfranken geprüft. Der VN-Einbehalt  
i. H. v. 4.200 € wurde ausbezahlt. Der Gesamt-
zuschuss aus dem Bund-Länder-Städtebau-
förderungsprogramm III – Stadtumbau West 
beträgt 42.000 €. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf 69.972 €. 

Die Maßnahme ist abgeschlossen. 

07 Umgestaltung des Kreuzungs-
bereiches Alte Mainbrücke – 
Marktstraße  
 
 
 

Der am 29.03.2016 eingereichte Verwendungs-
nachweis wurde durch die Regierung von Un-
terfranken geprüft. Der Restzuschuss  
i. H. v. 22.000 € wurde ausbezahlt. Der Ge-
samtzuschuss aus dem Bund-Länder-
Städtebauförderungsprogramm III – Stadtum-
bau West beträgt 79.400 €. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf 165.711,72 €. Die zuwen-
dungsfähigen Kosten betragen 149.915,56 € 

Die Maßnahme ist abgeschlossen. 

08 Kommunalinvestitions-
programm 
 
 
 

Am 29.01.2016 hat die Stadt Kitzingen mit sie-
ben Projekten und geschätzten Gesamtkosten  
i. H. v. 5.820.000 € am Bewerbungsverfahren 
nach dem Kommunalinvestitionsprogramm teil-
genommen. Mit Schreiben der Regierung von 
Unterfranken vom 10.05.2016 wurde das Pro-
jekt „Erneuerung Fenster Rathaus“ mit Gesamt-
kosten i. H. v. 400.000 € ausgewählt und der 
vorzeitige Maßnahmebeginn erteilt. Es wurde 
eine Höchstfördersumme i. H. v. 360.000 €  
(90 %) eingeplant. 

Der Zuschussantrag für das ausgewählte 
Projekt „Erneuerung Fenster Rathaus“ ist 
innerhalb von sechs Monaten nach Erhalt 
des Benachrichtigungsschreibens  
(Eingang: 12.05.2016), somit bis spätestens 
12.11.2016 bei der Regierung von Unter-
franken einzureichen. 

09 Fortschreibung des Integrier-
ten Handlungskonzeptes 
„Siedlung“ 

Zuwendungsantrag für eine Förderung aus dem 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm II 
– Soziale Stadt bei der Regierung von Unter-
franken eingereicht. 
 

Bewilligungsbescheid durch die Regierung 
von Unterfranken wird abgewartet.  



Lfd. 
Nr. 

Thema Sachverhalt/Sachstand Weiteres Vorgehen / Termine 

10 
 
 
 
 
 
 
 

Bedarfsmitteilung –  
Soziale Stadt 

Am 27.10.2015 wurde ein Förderrahmen aus 
dem Bund-Länder-Städtebauförderungs-
programm „Soziale Stadt“ i. H. v. 123.600 € 
beantragt. Mit Schreiben der Regierung von 
Unterfranken vom 11.05.2016 wurde folgender 
Förderrahmen bewilligt: 
Förderfähige Kosten:                50.000 € 
Bundes-/Ländermittel (60 %):   30.000 € 

Für die vorgesehene Einzelmaßnahme  
„Integriertes Handlungskonzept - Fort-
schreibung“ wurde bereits ein Zuwendungs-
antrag (s. Nr. 6) eingereicht. 

11 
 
 
 
 
 

Bedarfsmitteilung –  
Stadtumbau West 

Am 27.10.2015 wurde ein Förderrahmen aus 
dem Bund-Länder-Städtebauförderungs-
programm „Stadtumbau West“ i. H. v. 175.000 € 
beantragt. Mit Schreiben der Regierung von 
Unterfranken vom 17.05.2016 wurde folgender 
Förderrahmen bewilligt: 
Förderfähige Kosten:              100.000 € 
Bundes-/Ländermittel (60 %):   60.000 € 

Für die vorgesehene Einzelmaßnahme 
„Kommunales Förderprogramm 2016 – 
2018“ wurde bereits ein Zuwendungsantrag 
eingereicht. Der Bewilligungsbescheid vom 
29.01.2016 liegt ebenso vor. 

10 Instandsetzung der Kirchenor-
gel in der St. Laurentius-Kirche 
in Repperndorf 

Zur Instandsetzung der Kirchenorgel in der St. 
Laurentius-Kirche in Repperndorf wurde ein 
Zuschuss i. H. v. 1.500 € gewährt. 

Der Zuschuss wird nach Beendigung der 
Maßnahme gegen Vorlage der Original-
rechnungen ausbezahlt. 

  Zuständigkeit Amt 6 / AL 6 
11 
 

Entwicklung Marshall Heights  
Fortschreibung 

Die Vergabe der Straßennamen wird dem 
Stadtrat am 09.06.2016 zur Entscheidung vor-
gelegt. 

Die erforderlichen Arbeiten zur Herstellung 
aller Erschließungsarbeiten werden fortge-
setzt.  

    

12 Bahnhofsumfeld 
Fortschreibung 

Die Sondersitzung des Stadtrates ist am 
21.04.2016 erfolgt. Im Ergebnis dessen wurde 
für den südlichen Bereich, der Beschluss vom 
30.09.2014 bestätigt.  

Die Stadtverwaltung wird auf der Grundlage 
dieser Entscheidung die Planungen für den 
ebenerdigen Stellplatz im südlichen Bereich 
fortsetzen. Für die Planungen im mittleren 
und nördlichen Bereich soll sich der Stadtrat 
in der Juni – Sitzung 2016 befassen.  

    

13 Marktcafé – Optimierung der 
Planung 

Die Gespräche sind abgeschlossen. Eine Sit-
zungsvorlage für den Verkauf des Grundstü-
ckes wird vorbereitet (Amt 2). 

Stadtratsbeschluss über den Verkauf des 
Grundstückes wird dann erfolgen, wenn die 
Entscheidung zum Abbruch (Vorgehen) 
entschieden ist. (Vorr.: Juli 2016) 
 
 
 
 



Lfd. 
Nr. 
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 Zuständigkeit Amt 6/ SG 61 
    

14 Goldener Löwe Die Absicherung der  verbliebenen Stadtmauer-
reste durch den Grundeigentümer ist erfolgt. 
 

Nach Aussage von Herrn Dillmann (Planer) 
vom 04.04.2016 soll mit den Baumaßnah-
men Ende April/Anfang Mai 2016 begonnen 
werden. Es ist jedoch noch keine Baube-
ginn erfolgt.  

15 Bebauungsplan „Erweiterung 
Buddental“  

Bodengutachten und Kampfmitteluntersuchung 
liegen vor.  

Derzeit Erstellung artenschutzrechtliche 
Überprüfung (saP), ein abschließender Be-
richt liegt noch nicht vor. Außerdem Ab-
stimmung mit dem Landratsamt zu den Alt-
lasten.  

    

16 Bebauungsplanänderung 
Armin-Knab-Straße Nr. 18 

 Erstellung Abwägungstabelle für VBA. Ggf. 
erneute/ verkürzte Auslegung erforderlich.  
Sichtung der Einwände und erneute Befas-
sung des VBA. 

    

17 Bebauungsplan, Hammer-
stilerweiterung 

Derzeit Grundlagenermittlung, Vergabe der 
erforderlichen Gutachten (Schallimmission, 
Umweltbericht, Kampfmittel, Baugrunduntersu-
chung…) 

Aufstellungs- bzw. Auslegungsbeschluss 
erfolgt  nach derzeitigem Sachstand nach 
der Sommerpause 2016. Voraussichtlich im 
Oktober. 

    

18 Bürgerbräu Beginn Rückbaumaßnahme, Rückbau ab Mai 
2016 

Fertigstellung nach Aussagen des Investors  
Mitte/Ende 2018. 

    

19 Bauvorhaben Firma Schaeffler  Die Bauantragsunterlagen sind 19./20.KW 
eingegangen. Die Prüfung erfolgt gerade.  

    

20 Ökokonto bzw. Ausgleichsflä-
che für  B-Plan-Änderung  
Schwarzacherstr. West 

Abgabe Genehmigungsplanung  im Juni 2016 Ausführung  nach erfolgter Genehmigung 

    

21 Ehem. BayWa- Silos Glauber-
straße 

 Der Bauantrag ist in Bearbeitung. Antrag 
vollständig, Prüfung abgeschlossen. Ge-
nehmigung in Kürze. (Ende 24. KW) 
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  Zuständigkeit Amt 6/ SG 62  

22 Soziale Stadt - St Vinzenz 
Fortschreibung 
 

Baumaßnahme fertiggestellt.  Kleine Restarbeiten zur Mängelbeseitigung 
müssen noch durchgeführt werden (unter 
anderem Akustik). 
Die Maßnahme wird im 2. Quartal 2016 
abgerechnet. Sobald alle Rechnungen vor-
liegen ist der Verwendungsnachweis zu 
erstellen und bei der Regierung von Unter-
franken einzureichen. 

23 Umbau Stadtbauamt 
Fortschreibung 

Es wurde im April 2016 mit den  Arbeiten an der 
Außenfassade begonnen. In diesem Zug wer-
den im Dachgeschoss die Gauben saniert. 

Das Erdgeschoss und das 1. Obergeschoss 
sind fertiggestellt. Derzeit werden die Ma-
lerarbeiten und letzten Bodenbelagsarbei-
ten im Treppenhaus ausgeführt. Bis auf 
Restarbeiten und Montage der Brandmel-
dezentrale sind die Umbaumaßnahmen im 
Innenbereich fertiggestellt. 
Das 2. Obergeschoss ist bis auf Restarbei-
ten fertiggestellt.  
Die Fassadenfarbe wurde festgelegt: 
Fassadenfläche Farbton Rot:   
„Venezianisch Rot 10“ 
Gesimse: „Goldocker 40“ 
Es erfolgen aktuell Reparaturarbeiten an 
den Gauben. Die Fassadensanierung wird 
voraussichtlich bis Mitte Juli 2016 fertigge-
stellt werden. 

    

24 Zweifeldschulsporthalle Deus-
terpark 

Fachplaner sind beauftragt. 
-Vermessungsarbeiten sind durchgeführt 
-Schadstoffgutachten wurde beauftragt und wird 
in KW 21die Ausführung erfolgen. 
-Bodengutachter wurde beauftragt und wird in 
KW 21 die Ausführung erfolgen. 

Die Fachplaner wurden mit der Entwurfspla-
nung auf der Grundlage der Variante 5 be-
auftragt. (LPH 3 – Leistungsphase 3) 
Nächste Terminschiene: 
Ausschreibung Abbrucharbeiten am 
16.05.2016 
Vergabe Abbrucharbeiten am 20.07.2016 
Der Beginn der Abbrucharbeiten der Einfeld-
schulsporthalle findet ca. am 03.08.2016 
statt.  
Der Beginn der Neubau Zweifeldschulsport-
halle ist für den 06.03.2017 geplant.  



Die Fertigstellung der Zweifeldschulsporthal-
le ist voraussichtlich für den 06.08.2018 an-
gesetzt.  

Lfd. 
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25 Grund- und Mittelschule Kit-
zingen Siedlung 
Fortschreibung 

Am 10.12.2015 wurde in der Stadtratssitzung 
beschlossen, die Maßnahme gemäß dem Vor-
entwurf des Architektenbüros BSS aus Nürn-
berg zu realisieren.  
 
Die Kosten sollen für die Gesamtmaßnahme 
nicht mehr als 10,6 Millionen betragen.  
Die Turnhalle wird als Einfeldhalle neu gebaut. 
Fachplaner werden mit den Leistungsphasen 3 
und 4 beauftragt.   

Im laufenden Jahr 2016 werden alle erfor-
derlichen Leistungsphasen (LPH 3 – 7) von 
den Architekten und Fachplanern erarbeitet. 
Die Bauarbeiten werden in der Zeit von An-
fang 2017 bis Mitte 2018 ausgeführt. Nach 
der Fertigstellung von Grundschule, Mittel-
schule und Hort wird die bestehende Sport-
halle abgerissen und neu errichtet.  
Geplanter zeitlicher Ablauf: 
a. Grundschule, Mittelschule, Hort, Mensa 

o LPH 2 liegt vor 
o Vorlage LPH 3 Ende Mai 2016 
o Vorlage LPH 4 Anfang Juni 2016 
o LPH 5,6,7 ca. von Ende April 

2016 bis Ende Juli 2017 
o Baubeginn LPH 8, Januar 2017 
o Bauende Mitte 2018 

b. Sporthalle 
o Vorentwurf LPH 2, wurde vorge-

legt. Die Verschiedenen Varian-
ten wurden mit den Nutzern Vor-
besprochen und werden von den 
Planern optimiert.  

o Vorlage LPH 3 Ende Mai 2016 
o Vorlage LPH 4 Anfang Juni 2016 
o Baubeginn Sporthalle Mitte 2018 

Bauende Sporthalle Ende 2019 
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26 Dachsanierung Dreifachturn-
halle Sickergrund 

Es fanden Begehungen mit zwei Fachfirmen 
statt. Die Bedarfsermittlung wurde durchgeführt. 
Die Ausschreibung bezüglich der Dachsanie-
rung ist fertig gestellt und kann an die entspre-
chenden Firmen verschickt werden, sobald die 
Zustimmung der Regierung von Unterfranken 
vorliegt.  
Die Maßnahme wird leider nicht wie von der 
Stadt Kitzingen beantragt über das Kommunale 
Investitionsprogramm gefördert. Da die Mittei-
lung der Regierung Unterfranken später Einging 
wird die Flachdachsanierung ins kommende 
Jahr 2014 verschoben.  

In Zusammenarbeit mit dem Amt 2 wurde 
versucht, die Maßnahme für das Kommu-
nalinvestitionsprogramm zu melden. Flach-
dach im Vorgriff auf eine Generalinstand-
setzung gefördert. Die Förderung für das 
Flachdach ist aber nur dann möglich, wenn 
spätestens 4 Jahre nach der Flachdachsa-
nierung die erforderliche Generalsanierung 
der Halle abgeschlossen ist. Aufgrund der 
beiden Fördermöglichkeiten muss eventuell 
die Flachdachsanierung von 2016 nach 
2017 verschoben werden. Der Zuschussan-
trag wurde durch die Kämmerei vorbereitet 
und an die Regierung von Unterfranken 
gesendet. Die Maßnahme wird leider nicht 
wie von der Stadt Kitzingen beantragt über 
das Kommunale Investitionsprogramm ge-
fördert. Der Terminplan für die Generalsan-
ierung der Dreifachsporthalle wurde überar-
beitet und wird noch abgestimmt. Die 
Dachsanierung soll voraussichtlich im 3. 
Quartal 2017 erfolgen. 
 

Terminplan Dachsanierung Dreifeldturn-
halle 
Ca. Januar 2017 – ca. Oktober 2017 
(Ausschreibung, Vergabe, Planung, Bestel-
lung, Ausführung, Abnahme) 
 

Terminplan Generalsanierung 
Ca. Mai 2017 – ca. Oktober 2021 ( 4 Jahre 
nach Ausführung Dachsanierung) 
(Vorbereitung VOF, VOF-Verfahren, Aus-
schreibung, Vergabe, Planung, Bestellung, 
Ausführung, Abnahme) 
 

27 Marktcafé 
Abbruch der bestehenden 
Bausubstanz 

Ein Ortstermin mit Fachfirmen hat stattgefun-
den. Erstgespräch mit dem Investor wurde 
durchgeführt. Angebote liegen vor.  
 
 

Der potenzielle Eigentümer prüft noch ob er 
die Abbrucharbeiten selbst vornimmt.  
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28 Eingangstür Luitpoldbad Am 10.10.2015 ist eine Anfrage über eine be-
hindertengerechte Eingangstür eingegangen. 
Konzeptstudien wurden erarbeitet. Besichti-
gungstermin mit einem örtlichen Schreiner 
zwecks eines Angebotes hat stattgefunden. 

Die Ausschreibungen wurden an die Firmen 
verschickt (Freihändige Vergabe). Eine 
Auswertung ist erfolgt. Den Zuschlag hat 
die Firma Schreinerei Hartlieb bekommen. 
Außerdem wurden Rücksprachen mit dem 
Landesamt für Denkmalpflege geführt. Die 
Genehmigung seitens des Landesamtes für 
Denkmalpflege wurde übermittelt. Freigabe 
der technischen Zeichnung ist erfolgt. Ab-
stimmung eines Ausführungstermins erfolgt 
in den nächsten Tagen. 

29 Egerländer Straße 22 Kaffee-
stübchen / Begegnungsstätte 

Instandsetzung der Räumlichkeiten nach Was-
serschaden und Leerstand. Die Räume sollen 
als Treffpunkt der Bewohner der Sozialwoh-
nungen dienen. Die neue Nasszelle (WC und 
Abstellraum) wird gleichzeitig mit realisiert, so-
dass eine spätere Nutzung als Wohnung mit 
geringem Aufwand möglich wäre. 
Die Baumaßnahme ist fertiggestellt. 

Die Nutzeinheit wurde übergeben. Der Ver-
sicherung wurde die Fertigstellung gemel-
det. Nach Einsicht durch die Versicherung 
wird der noch offene Betrag bzgl. des Was-
serschadens ausgezahlt. Die Maßnahme ist 
vollständig abgerechnet. Die Kosten wurden 
nicht überschritten.  

30 Alte Synagoge 
Verbesserung Brandschutz 

Die Architekten und Fachplaner sind mit den 
Leistungsphasen 1 bis 8 beauftragt worden. 

Die Baugenehmigung und das Brand-
schutzkonzept liegen vor. Die Brandschutz-
prüfung wurde durchgeführt. Die B1 Be-
scheinigung liegt vor. Die ersten Ausschrei-
bungen wurden submissioniert und die ers-
ten Aufträge wurden vergeben. 
Baubeginn Mai 2016. 
Geplantes Bauende: Oktober 2016.  
Die Bauverträge wurden erteilt: 
Baumeisterarbeiten: Fa. Rank, Kitzingen 
Gerüstbauarbeiten: Fa. Rügemer, Eisingen 
Elektroinstallation + Sicherheitsbeleuch-
tung:  Fa. Reichhard, KT 
Lüftungsanlage: Fa. S+H Bad Kissingen 
MSR-Technik: Regula GmbH, Würzburg 
Trockenbau-Putz-Malerarbeiten: Fa. Rüge-
mer, Eisingen 
Brandschutztüren: Fa. Kram, Burgebrach 
Die Alte Synagoge wurde in der 17. Kalen-
derwoche 2016 komplett leer geräumt. Die 
Bauarbeiten (Schutzmaßnahmen, Baustel-



leneinrichtung und Innengerüst) sind fertig-
gestellt. Mit den Demontagearbeiten für 
Elektroarbeiten, Lüftungsarbeiten wurde 
begonnen.  
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31 Kaiserstraße 17 – Erweiterung 
Rathaus 

Folgende Tätigkeiten wurden in Zusammenar-
beit mit BLfD durchgeführt: 
 
Das Aufmaß wurde von Dipl. Ing. Roland Vogel 
erstellt. Für die Tragwerksplanung war das Büro 
ALS- Ing. tätig. Die Befunduntersuchung wurde 
von S. Scheder Dipl.- Restaurator vorgelegt. 

Die Ergebnisse der Voruntersuchungen 
bilden eine Grundlage für das Umbaukon-
zept. Sobald das Raumprogramm vorliegt, 
erfolgt die Bearbeitung.  
Am 03.05.2016 wurde das Gebäude von 
einigen Stadträten besichtigt.  Der Restau-
rator Herr Scheder hat durch das Gebäude 
geführt und die historische Bausubstanz 
erklärt.  

32 Sickerhalle, Sickershausen Fensteraustausch in der Festhalle Sickershau-
sen 

Ortseinsicht Ende April 2016.  
Besprechung mit Frau Schlötter, OS Si-
ckershausen.  
Im Mai / Juni erfolgt die Ausschreibung der 
auszutauschenden Fensterelemente durch 
das SG 62. Mit Kämmerei wird geklärt, ob 
es für die Maßnahme Fördergelder gibt. 

Zuständigkeit Amt 6/ SG 63 
33 Kläranlage – Sanierung ge-

mäß Handlungskonzept Fort-
schreibung 

Gesamtmaßnahme läuft seit 2013 Vergabe von 2 Gewerken im VBA am 
07.04.2016. 
- Austausch Schneckenpumpen  
- Austausch Belüfter 
Vergabe von weiteren Gewerken im II. 
Quartal 2016. 

34 Kanalsanierung in den Was-
serschutzgebieten 

Auftrag wurde im September 2015 erteilt Die Sanierungsarbeiten in Repperndorf sind 
abgeschlossen. Die Schlussrechnung liegt 
vor und wird derzeit geprüft.  
Der Kostenrahmen wird eingehalten. 
 
 

35 Bahnstrecke Etwashausen – 
Schweinfurt 

Der Antrag auf Freistellung von Bahnbetriebs-
zwecken wurde bei der Regierung von Mittel-
franken gestellt. 
  
 

Der Freistellungsbescheid vom 12.05.2016 
(Eingang 18.05.2016) liegt vor. 1 Monat 
Frist für mögliche Klagen. 
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36 Neubau der Gartenstraße Die Straßenbauarbeiten haben am 17.02.2016 
begonnen. 

Die Bauarbeiten laufen plangemäß. Im Bau-
feld wurden zahlreiche Versorgungsleitun-
gen angetroffen. Alte Leitungen werden im 
Zuge der Maßnahme ausgebaut. Im I. Bau-
abschnitt (Flugplatzstraße – Neue Brücke 
Bimbach) sind die Erdarbeiten abgeschlos-
sen.  
Anfang Juni 2016 Asphaltarbeiten im 1. 
Abschnitt; danach beginnen die Arbeiten im 
Abschnitt Bimbachbrücke bis Richthofen-
straße (unter anderem Neubau Wasserlei-
tungen durch LKW Kitzingen)  

37 Kanalauswechslung Amalien-
weg 

Die Kanalbauarbeiten sind abgeschlossen. Die Beprobung des Straßenauf-
bruchs/Erdaushubs ist durchgeführt. Die 
Deponierung erfolgt bis Mitte Juni 2016. 
Danach Freigabe der Straße für den Ver-
kehr. 

38 Kanalsanierungen Im Jahr 2016 stehen weitere Kanalsanierungen 
in Höhe von 500.000,00 € an.  

Nachdem 2015 die Kanäle in den Wasser-
schutzgebieten (WSG) als Priorität 1 saniert 
wurden, werden 2016 die schadhaften, über 
40 Jahre alten Kanäle (Priorität 2) im Be-
reich der Altstadt grabenlos mittels Inliner-
technik saniert. Bei Straßensanierungen 
werden ggf. sanierungsbedürftige Kanäle 
gleich mitsaniert. 
 
Der Auftrag für die Ingenieurleistungen 
wurde zwischenzeitlich vergeben. 

39 Bauwerksprüfungen In den letzten Monaten wurden ca. 15 Bauwer-
ke (Brücken, Stützmauern) im Rahmen der vor-
geschriebenen Hauptprüfungen turnusgemäß 
geprüft.  

Bei den Brückenprüfungen festgestellte 
Schäden, die einen dringenden Handlungs-
bedarf haben, werden derzeit durch den 
städtischen Bauhof im Zuge des Unterhal-
tes instand gesetzt. 

 
Kitzingen, 03.06.2016 

 
 
Siegfried Müller 
Oberbürgermeister  


